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Elixhausen, Fitnessparcours ist
es keiner, aber die neuen Tafeln,
die an unterschiedlichen Orten in
der Gemeinde Elixhausen aufge-
stellt wurden, sollen die Men-
schen iedenfalls zu mehr Bewe-
gung anregen. Mit dem auf den
Tafeln abgebildeten QR-Code er-
hält man kostenlosen Zugang zu
einer interaktiven, sportwissen-
schaftlich fundierten Trainings-
plattform mit dem Namen ,,QR
Trainer:in'.

Für Bürgermeister Michael
Prantner ist das Angebot eine in-
novative Erweiterung des Ge-
sundheitsangebots in Elixhau-
sen. ,,Mit QR Trainer:in ermögli-
chen wir es den Menschen in un-
serer Gemeinde, spielerisch und
unkompliziert aktiver zu werden.
Die QR-Codes bieten einen nie-
derschwelligen Zugang zu ab-

FLACHGAUER NACHRICHTEN

Mit digitaler Hilfe zu mehr Fitness
,,eR-Code scannen und trainieren!", fordern in Elixhausen neu aufgestellte Tafeln auf.
'Die Gemeinde sieht sich mit dem Angebot digitaler Gesundheitsförderung als Vorreiter.

wechslungsreichen Trainings-
einheiten." Das Angebot richte
sich an Einheimische ebenso wie
an Gäste. ,,QR Trainer:in" wurde
von drei Sportwissenschaftern

aus Salzburg gegründet. Das Kon-
zept will durch seine einfache
Handhabung überzeugen. Inter-
essierte scannen den QR-Code,
wählen das passende Training

und legen sofort mit den Übun-
gen los. Die Programme sind so
gestaltet, dass sie unabhängig
vom Fitnesslevel oder Alter ge-

nutzt werden können. Die Platt-
form bietet aktuell Programme
zu Gesundheitstraining, Fitness
und Entspannung. Derzeit sind
über 7oo Trainingsvarianten ver-
fügbar, die Inhalte und Kategori-
en werden iedoch laufend weiter-
entwickelt. Das wissenschaftlich
fundierte Konzept ftirden Beweg-
lichkeit, Kraft und Entspannung

- jederzeit und ortsunabhängig.
,,Es freut uns, mit Elixhausen

eine fortschrittliche Gemeinde
an unserer Seite zu haben. Unser'
Anliegen ist es, Bewegung für alle
direkt und ohne Barrieren zu-
gänglich zu machen", so QR-Trai-
ner:in-Mitgründer Alexander
Schaar:Christen.

,,QR Trainer:in" - Mitgründer Alexander Schaar-Christen mit Bürger-

meister Michael Prantner (r.) bei einer der Stationen, die in Elixhau-
Sen ZU mehf BeWegUng anfegen SOllen. BILD:eRTRAINERjN/6EMEINDEEtlxHAusEN

Vordem Pfarrhof in
Bergheim wird es bunt
Bergheim. Mit der Aussaat. einer
naturnahen Blumenwiese und
dem Pflanzen eines Apfelbaums
wurde kürzlich dafür gesorgt,

dass auf dem Platz vor dem neu
renovierten Pfarrhof in Bergheim
in Zukunft ein buntes und vielfäl-
tiges Ökosystem entsteht.

Auf Initiative des Obmanns
des örtlichen Obst- und Garten-
bauvereins, Hans Gruber, wurde
im Rahmen des Pflanzentausch-
marktes in einer interessanten

Vorführung das fachgerechte An-
legen einer Blurnenwiese de-
monstriert. Zuvor war die Fläche
mit Unterstützung des Bauhofs
entsprechend vorbereitet wor-
den, denn es galt, durch Einbrin-
genvon Kids für möglichst mage-
re Bodenverhältnisse zu sorgen.

Sabine Czak, die Biologin des

Proiektes ,,Natux in der Gemein-
de"; erklärte schließlich .vor
Ort, worauf es bei der Aussaat
ankommt.
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Neuhofer bleibt Heumilch-Obmann

Obmann Hans
Grubervom
Obst- und Gar-
tenbauverein
Bergheim mit
Biologin Sabine
Czak bei derAn-
lagederBlumen-
wiese. BILD: utRrxE

RAUScH-GölzlNGER

Bei der diesjährigen Jahres-
haupWersammlung der ARGE

Heumilch in Eugendorf wurde
Karl Neuhofer aus Straßwal:
chen erneut in seinem Amt als

Obmann bestätigt. Zu seinen
Stellvertretern wurden
Christoph Schwarzmann, Be-

triebsleiter der Dorfsennerei
Langenegg, und Walter Kreidl,
Obmann derARGE Heumilch
Tirol, gewählt. Neuer Sprecher
der Vermarkter ist Michael
Riegler. Geschäftsführer der

Obersteirischen Molkerei.,,2024
konnte durch den Heumilchzu-
schlag für unsere Heumilchbäu -

erinnen und -bauern ein Mehr-
wertvon 18 Millionen Euro ge-
schaffen werden"; so N-euhofer.
Der Absatz von Heumilch sei. im
österreich ischen Lebensmittel -
handel im Vorjahr um acht Pro-
zent auf rund 50.000 Tonnen ge-
stiegen. lm Bild v. l.: ChristoPh
Schwarzmann, Karl Neuhofer,
Christiane Mösl und Michael
Riegler. BttD:ARGEHEUMILCH


